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Nach dem Rauswurf
von Terry Semel übernahm
Gründer Jerry Yang das

Steuer.

Derzeit ist noch unklar, ob die
Übernahme zustande kommt.
Vielleicht sperrt sich das
Yahoo-Management, oder Kar-
tellbehörden erheben Ein-
spruch. Im Falle einer Fusion
stehen dem Konglomerat aus
Microsoft und Yahoo große
Integrationsaufgaben bevor, die
es länger davon abhalten
könnten, Google Marktanteile
abzujagen. In den zahlreichen
Debatten und Analysen im Web
herrscht die Meinung vor, dass
der Zusammenschluss von
zwei Web-Verlierern noch kei-
nen Sieger mache. Vielmehr
wird häuig der gescheiterte
Merger von AOL, Time Warner
und Netscape als abschrecken-
des Beispiel für eine fehlge-
schlagene Megafusion genannt,
die auch Microsoft und Yahoo
drohen könnte.

Ausblick

Steve Ballmer wollte Yahoo schon vor einem Jahr kaufen, aber das

Management hoffte auf Besserung aus eigener Kraft.
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NACHR ICHTEN UND ANA LYSEN

Da US-De a men of Homeland Sec i DHS ill Rei ende k nf ig bi in die in im en De ail d chchecken

US-Heimatschutz: Big Brother 3.0

Erschwerte Bedingungen

Beilagenhinweis
Teilbeilage: Euroforum Deutsch-

land GmbH, Düsseldorf.

USA-Urlauber, die ihre Mimik, Gestik und Stim-

me nicht im Griff haben, müssen ab 2012 mit

Problemen bei der Einreise rechnen.
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_INFRASTRUKTUR-PROTOKOLL

_Tag 79: Unsere IT-Umgebung ist starr und unflexibel. Wir können
uns nicht mehr an die sich ständig ändernden Bedürfnisse unseres
Unternehmens anpassen. Oh, nein ... wir sind so festgefahren,
dass wir sogar in der Zeit stecken geblieben sind.

_„Infrastructurus praehistoricus.“ Darüber hab’ich mal was gelesen.

_Tag 80: Ich übernehme wieder die Kontrolle – mit IBM SOA-Lösungen.
Jetzt haben wir die Hardware, Software und Services, die wir be-
nötigen, um auf Änderungen zu reagieren. IT-Strategien sowie Planung
und Implementierung sind mit unseren spezifischen Unternehmens-
bedürfnissen abgestimmt. Wir können jetzt neue Prozesse schneller
und effizienter anwenden und aktualisieren. Wir entwickeln uns!

_Adieu, starre Vergangenheit. Hallo, flexible Zukunft.

IBM, das IBM Logo, WebSphere und Take Back Control sind Marken oder eingetragene Marken der International Business Machines Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. Andere Namen von Firmen, Produkten und Dienstleistungen können Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber sein. © 2008 IBM Corporation.

Alle Rechte vorbehalten. O&M IBM IT 7/08

Führen Sie ein SOA Business Value Assessment durch unter:

IBM.COM/TAKEBACKCONTROL/SOA/DE

CeBIT 2008 – NOW IN HALL 2
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